x.000/07.2023 / v.A. - 103046937 / A/ 2023-07-06 / AE-NT. -

Betriebsanleitung
Sicherheits-Sensor

% SCHMERSAL

Betriebsanleitung . .............. Seiten 1 bis 6

Original

1 Zu diesem Dokument

11 Funktion. ... . 1
1.2 Zielgruppe: autorisiertes Fachpersonal . .. ................... 1
1.3 Verwendete Symbolik . ......... ... ... .. ... .. 1
1.4 BestimmungsgemaRer Gebrauch .. ............ .. ... ....... 1
1.5 Aligemeine Sicherheitshinweise . .......................... 1
1.6 Warnung vor Fehlgebrauch . . .. ... .. .. .. . ..., 2
1.7 Haftungsausschluss. . . ......... ... .. ... 2

2 Produktbeschreibung

2.1 Typenschllssel . . .. ...t et eens 2
2.2 Sonderausflhrungen . . . ... .. .. ... .ttt 2
2.3 Bestimmung und Gebrauch fiir die funktionale Sicherheit nach
Maschinenrichtlinie ............. .. ... . ... ... ... . ... ... 2
2.4 Bestimmung und Gebrauch fiir den Explosionsschutz . ......... 2
25 TechnischeDaten . ........ .. ... .. . .. ... .iuiiiiiinan... 2
2.6 Sicherheitsbetrachtung . ......... ... .. .. ... ... ... .. .. ... 2
3 Montage
3.1 Allgemeine Montagehinweise . . ........ ... .. ... .. ...... 3
3.2 ADMESSUNQGEN . . o .ottt st e ettt 3
3.3 ZUDENOT . . o e 3
3.4 Axialer Versatz. . . .. ... 3
3.5 JUStage . L 3
4 Elektrischer Anschluss
4.1 Allgemeine Hinweise zum elektrischen Anschluss . ............ 4
4.2 Kontaktvarianten .. ........ ... .. .. .. ... 4
4.3 AnsChIUss. . . ... e 4

5 Inbetriebnahme und Wartung
5.1 Funktionsprifung. . ........ .. ... .t 4
5.2 Wartung . . . oo 4

EX-BNS 33-...-3GD

6 Demontage und Entsorgung
6.1 DemOoNntage . . . . ... 4
6.2 ENtSOrgung. . . . .ot 4

7 EU-Konformitatserklarung

1. Zu diesem Dokument

1.1 Funktion

Die vorliegende Betriebsanleitung liefert die erforderlichen Informatio-
nen fir die Montage, die Inbetriebnahme, den sicheren Betrieb sowie
die Demontage des Sicherheitsschaltgerates. Die Betriebsanleitung ist
stets in einem leserlichen Zustand und zuganglich aufzubewahren.

1.2 Zielgruppe: autorisiertes Fachpersonal

Samtliche in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Handhabungen
duarfen nur durch ausgebildetes und vom Anlagenbetreiber autorisiertes
Fachpersonal durchgefiihrt werden.

Installieren und nehmen Sie das Gerat nur dann in Betrieb, wenn Sie
die Betriebsanleitung gelesen und verstanden haben und Sie mit den
geltenden Vorschriften iber Arbeitssicherheit und Unfallverhitung
vertraut sind.

Auswahl und Einbau der Gerate sowie ihre steuerungstechnische
Einbindung sind an eine qualifizierte Kenntnis der einschlagigen Ge-
setze und normativen Anforderungen durch den Maschinenhersteller
geknipft.

1.3 Verwendete Symbolik

Information, Tipp, Hinweis:
Dieses Symbol kennzeichnet hilfreiche Zusatzinformationen.

Vorsicht: Bei Nichtbeachten dieses Warnhinweises knnen
Stérungen oder Fehlfunktionen die Folge sein.

Warnung: Bei Nichtbeachten dieses Warnhinweises kann ein
Personenschaden und/oder ein Schaden an der Maschine
die Folge sein.

1.4 BestimmungsgemafRer Gebrauch
Das Schmersal-Lieferprogramm ist nicht fiir den privaten Verbraucher
bestimmt.

Die hier beschriebenen Produkte wurden entwickelt, um als Teil einer
Gesamtanlage oder Maschine sicherheitsgerichtete Funktionen zu
Ubernehmen. Es liegt im Verantwortungsbereich des Herstellers einer
Anlage oder Maschine, die korrekte Gesamtfunktion sicherzustellen.

Das Sicherheitsschaltgerat darf ausschlielich entsprechend der
folgenden Ausflihrungen oder fiir durch den Hersteller zugelassene
Anwendungen eingesetzt werden. Detaillierte Angaben zum Einsatzbe-
reich finden Sie im Kapitel ,Produktbeschreibung®.

1.5 Allgemeine Sicherheitshinweise

Die Sicherheitshinweise der Betriebsanleitung sowie landesspezifische
Installations-, Sicherheits- und Unfallverhitungsvorschriften sind zu
beachten.

Weitere technische Informationen entnehmen Sie bitte den
Schmersal Katalogen bzw. dem Online-Katalog im Internet
unter products.schmersal.com.

Alle Angaben ohne Gewéhr. Anderungen, die dem technischen
Fortschritt dienen, vorbehalten.

Restrisiken sind bei Beachtung der Hinweise zur Sicherheit sowie
der Anweisungen bezuglich Montage, Inbetriebnahme, Betrieb und
Wartung nicht bekannt.
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1.6 Warnung vor Fehlgebrauch

Bei nicht sachgerechter oder nicht bestimmungsgemafier
Verwendung oder Manipulationen kénnen durch den Einsatz
des Sicherheitsschaltgerates Gefahren fiir Personen oder
Schaden an Maschinen- bzw. Anlagenteilen nicht ausge-
schlossen werden.

1.7 Haftungsausschluss

Fir Schaden und Betriebsstérungen, die durch Montagefehler oder
Nichtbeachtung dieser Betriebsanleitung entstehen, wird keine Haftung
Ubernommen. Firr Schaden, die aus der Verwendung von nicht durch
den Hersteller freigegebenen Ersatz- oder Zubehdrteilen resultieren, ist
jede weitere Haftung des Herstellers ausgeschlossen.

Jegliche eigenmachtige Reparaturen, Umbauten und Veranderungen
sind aus Sicherheitsgriinden nicht gestattet und schlielen eine Haftung
des Herstellers flir daraus resultierende Schaden aus.

2. Produktbeschreibung

2.1 Typenschliissel
Diese Betriebsanleitung ist gultig fir folgende Typen:

EX-BNS 33-0Z®2-3G/D

Nr. Option Beschreibung
0] 11 1 SchlieRer / 1 Offner
@ ohne LED

G mit LED

EX-BNS 33-0Z2-2187-3G/D

Nr. Option Beschreibung

@ 12 1 SchlieBer / 2 Offner
02 2 Offner

@ ohne LED
G mit LED

2.2 Sonderausfiihrungen

Fur Sonderausfuhrungen die nicht im Typenschllssel unter 2.1 auf-
geflhrt sind gelten die vor- und nachgenannten Angaben sinngemaf,
soweit diese mit der serienmaRigen Ausfiihrung ibereinstimmen.

2.3 Bestimmung und Gebrauch fiir die funktionale Sicherheit nach
Maschinenrichtlinie

Der Sicherheits-Sensor kann zur Stellungsuiberwachung von bewegli-

chen Tiren und Klappen eingesetzt werden.

Die Sicherheits-Sensoren kommen bei Anwendungen zum Einsatz, bei

denen der gefahrbringende Zustand beim Offnen der Schutzeinrichtung

ohne Verzégerung beendet wird.

Die Bewertung und Auslegung der Sicherheitskette ist vom
Anwender entsprechend der relevanten Normen und Vor-
schriften und in Abhangigkeit vom erforderlichen Sicherheits-
niveau vorzunehmen.

Die Sicherheitsschaltgerate sind gemal EN ISO 14119 als
Bauart 4-Verriegelungseinrichtungen klassifiziert.

Das Gesamtkonzept der Steuerung, in welche die Sicher-
heitskomponente eingebunden wird, ist nach den relevanten
Normen zu validieren.

Die Norm EN 60947-5-3 wird nur durch das komplette System Sicher-
heits-Sensor (EX-BNS), Betéatiger (EX-BPS) und Sicherheitsauswertung
(z.B. SRB(-E) / PROTECT-SELECT / PSC1) erflllt.
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2.4 Bestimmung und Gebrauch fiir den Explosionsschutz

Die Gerate kdnnen in explosionsgeféhrdeten Bereichen der Zone 2

und 22 Kategorie 3GD eingesetzt werden. Anforderungen beziiglich
Installation und Wartung sind gemafR der Normenreihe 60079 zu
erfullen. Zur Betatigung der Sicherheits-Sensoren sind nur die Betatiger
EX-BPS 33-3GD zu verwenden.

Der Explosionsschutz wird durch die Ziindschutzarten Ex nC (herme-
tisch verschlossene Einrichtung) und Ex tc (Schutz durch Gehause)
erreicht.

Bedingungen fiir die sichere Anwendung

Der spezifizierte Umgebungstemperaturbereich muss eingehalten
werden. Ein Schutz vor dauerhafter UV-Einwirkung muss durch den
Anwender gewahrleistet werden. Die Energiebegrenzung fiir LED-Aus-
fuhrungen (24V/10 mA) ist anwenderseitig sicherzustellen.

2.5 Technische Daten
Kennzeichnung nach ATEX-Richtlinie: ® 11 3G

& 113D

Kennzeichnung nach Normen:

- EX-BNS 33: Ex nC IIC T6 Gc X;
Ex tc llIC T80°C Dc X

- EX-BPS 33: Exh IIC T6 Gc;
Ex h IlIC T80°C Dc

Angewandte Normen: EN 60947-5-3,

EN IEC 60079-0, EN IEC 60079-15, EN 60079-31,
EN 13463-1, EN ISO 80079-36, EN I1SO 80079-37

Bauform: rechteckig
Gehause: glasfaserverstarkter Thermoplast
Schutzgehause: Edelstahl

Max. Schlagenergie: ohne Schutzgehause: 1 J
mit Schutzgehause: 7 J
gering

IP67 gem. EN 60529
Leitung Boflex

Codierstufe gemal EN ISO 14119:
Schutzart:
Anschlussart:

Anschlussquerschnitt: 4 x 0,25 mm?

EX-BNS 33-12Z(G)-2187: 6 x 0,25 mm?
Wirkweise: magnetisch
Betatigungsmagnet: EX-BPS-33-3GD, codiert
Gesicherter Schaltabstand s,,: 4 mm
Gesicherter Ausschaltabstand s, 14 mm
Schaltzustandsanzeige: LED nur mit Bestellindex G
Bedingter Kurzschlussstrom: 100 A

ohne LED: 100 VAC / DC

mit LED: 24 VDC

ohne LED: 400 mA

EX-BNS 33-...-2187: ohne LED: 250 mA
mit LED: 10 mA

ohne LED: 10 W

EX-BNS 33-...-2187: ohne LED: 3W
mit LED: 240 mW

Max. Schaltspannung:

Max. Schaltstrom:

Max. Schaltleistung:

Umgebungstemperatur: -25°C ... +70°C
Lager- und Transporttemperatur: -25°C ... +70°C
Wiederholgenauigkeit R: <0,1xS,,
Max. Schaltfrequenz: ca.5Hz
Schockfestigkeit: 30g/11ms
Schwingungsfestigkeit: 10 ... 55 Hz, Amplitude 1 mm

2.6 Sicherheitsbetrachtung

Vorschriften: EN ISO 13849-1

B.op (Offner/SchlieRer-Kontakt): 25.000.000
bei max. 20% Kontaktlast
Gebrauchsdauer: 20 Jahre
MTTFp = B1op Nop = dop X hop X 3600 s/h
0,1 X Nop tcycle

(Ermittelte Werte kénnen in Abhangigkeit der applikationsspezifischen
Parameter h,,, d,, und t.,,. sowie der Last variieren.)

Ein einzelner Schalter ist in einer Kategorie 3 bzw. 4 Architektur bis PL e
einsetzbar.
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Werden mehrere Sicherheitskomponenten in Reihe geschaltet, wird
der Performance Level nach EN ISO 13849-1 aufgrund verringerter
Fehlererkennung unter Umsténden reduziert.

3. Montage

3.1 Allgemeine Montagehinweise

Die Montage ist nur im spannungslosen Zustand zulassig.

Bei der Montage sind die Anforderungen der Norm
EN ISO 14119 zu berucksichtigen.

Zum mechanischen Schutz muss der Sicherheits-Sensor mit
dem Schutzgehause (im Lieferumfang) versehen werden.

» Schutzgehause und Betéatiger nicht als Anschlag nutzen

» Die Montagelage ist beliebig, vorausgesetzt die Betatigungsflachen
stehen sich gegenlber

* Der Sicherheits-Sensor muss deckelseitig durch das Schutzgehause
und bodenseitig durch die Anschraubflache abgedeckt sein (siehe
MaRzeichnung Schutzgehause).

* Schutzgehause beim Anschrauben so ausrichten, dass oben und un-
ten zwischen Sicherheits-Sensor und Schutzgehause ein Abstand von
3 mm besteht (siehe MafRzeichnung Schutzgehause). Der Sicherheits-
Sensor darf nicht am Schutzgehause anliegen.

+ Das minimale Anschraubmoment des Schutzgehauses betragt 1,2 Nm.

» Betdtiger an Schutzeinrichtung unlésbar befestigen (Befestigungs-
schrauben als Zubehor erhaltlich)

+ Das minimale Anschraubmoment des Betéatigers betragt 1,2 Nm.

* Sicherheits-Sensor nur auf ebenen Flachen befestigen, da es sonst
zu Verspannungen kommen kann, die ggf. den Sensor zerstoren oder
die Grenzabstande verandern

* Sicherheits-Sensor und Betatiger nicht in starken Magnetfeldern
anbringen

* Sicherheits-Sensor und Betatiger mdglichst nicht auf ferromagneti-
schem Material anbringen. Nicht magnetische Befestigungsschrauben
sollten ebenfalls eingesetzt werden.

» Sicherheits-Sensor und Betatiger keinen starken Vibrationen und
StoRen aussetzen

* Eisenspéne fernhalten

» Montageabstand zwischen zwei Systemen min. 50 mm

Der Betatiger ist durch geeignete Mafinahmen (Verwendung
von Einwegschrauben, Verkleben, Aufbohren von Schrau-
benkdpfen, Verstiften) an der Schutzeinrichtung unlésbar zu
befestigen und gegen Verschieben zu sichern.

3.2 Abmessungen
Alle MaRe in mm.

Sicherheits-Sensor
88
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Z
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6,5
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3.3 Zubehor

Set Einwegschrauben (separat zu bestellen)
- 2 Stiick M4x12 exkl. Unterlegscheiben, Bestellnummer 103050555

3.4 Axialer Versatz

Sicherheits-Sensor und Betatiger tolerieren einen horizontalen und
vertikalen Versatz zueinander. Der mogliche Versatz ist abhéngig vom
Abstand der aktiven Flachen von Sensor und Betatiger. Innerhalb des
Toleranzbereiches ist der Sensor aktiv geschaltet.

Die angegebenen Schaltabstande beziehen sich auf gegeniiber mon-
tierte Sicherheits-Sensoren und Betatiger. Andere Anordnungen sind
zwar prinzipiell moglich, kdnnen aber zu anderen Abstanden fithren.

3.5 Justage

Wenn sich die Mittelmarkierung des Betéatigers innerhalb der dargestell-
ten Grundeinstellungszone befindet, erfolgt an dem angeschlossenen
Sicherheitsbaustein eine Freigabe.

Schaltabstande fur horizontalen und vertikalen Versatz des Betatigers
zum Sensor.

S [mm] 20 4 B
5 Sar = 14 mm
104 8
si [ £ 1™ \ll, Ss=kmm
ik 6 6\,
-20-5-10 -5 0 5 10 15 20
X/Y [mm]
Legende

A = Vorderseite Schutzhaubenflache

Die LED kann ausschlieBlich als grobe Einstellhilfe genutzt werden.
Die korrekte Funktion beider Sicherheitskanéle ist abschlieRend mit
angeschlossener Auswertung zu prifen.
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4. Elektrischer Anschluss

4.1 Allgemeine Hinweise zum elektrischen Anschluss

Der elektrische Anschluss darf nur im spannungslosen
Zustand und von autorisiertem Fachpersonal durchgefiihrt
werden.

Die Sicherheits-Sensoren sind entsprechend den angegebenen Ader-
farben bzw. Pinbelegungen anzuschlieflen.

4.2 Kontaktvarianten
Die Kontaktstellung zeigt die betatigte Sensorfunktion bei geschlosse-
ner Schutztdr.

Sicherheitskontakte: S21-S22
S13-S14

EX-BNS 33-11Z(G)-3G/D

BK 13— 214 BU
WH 21 — 20BN

Sicherheitskontakte: 02Z: S11-S12 und S21-S22
12Z: S21-S22 und S31-S32

Meldekontakt: 12Z: S13-S14

EX-BNS 33-12Z(G)-2187-3G/D

GY 13—, 14 PK
GN 21 — 220 VE
WH 31 32BN

EX-BNS 33-02Z(G)-2187-3G/D

BK 11— %12 BU
WH 21— 29 BN

4.3 Anschluss

Bei Sicherheitsauswertungen mit einem Offner- und SchlieRereingang
sind die Adern des Sicherheits-Sensors EX-BNS 33-11Z(G)-3G/D wie
folgt anzuschlieRen:

Offner: WH (21) und BN (22)  an den Offnereingang der
Sicherheitsauswertung

an den SchlieRereingang
der Sicherheitsauswertung

SchlieBer: GY (13) und PK (14)

Bei Sicherheitsauswertungen mit zwei Offnereingéngen sind die Adern
des Sicherheits-Sensors EX-BNS 33-12Z(G)-2187-3G/D wie folgt
anzuschlief3en:

Offner: WH (21) und BN (22)  an den Offnereingang der
Sicherheitsauswertung
Offner: GN (31) und YE (32) an den Offnereingang der

Sicherheitsauswertung
kann fir Meldezwecke
genutzt werden

SchlieRer: GY (13) und PK (14)

Informationen zur Auswahl geeigneter Sicherheitsauswertun-
gen entnehmen Sie bitte den Schmersal Katalogen bzw. dem
Online-Katalog im Internet unter products.schmersal.com.

Technisch ist der Anschluss mehrerer Sicherheits-Sensoren ohne LED
an eine Sicherheitsauswertung méglich. Zum AnschlieRen mehrerer Si-
cherheits-Sensoren (Zuléssigkeit priifen!) werden deren SchlieRerpfade
parallel und deren Offnerpfade in Reihe geschaltet. Zur gemeinsamen
Verschaltung von bis zu 4 Sicherheits-Sensoren als Offner/SchlieRer
Versionen konnen die Eingangs-Erweiterung-Module PROTECT-IE-11
oder PROTECT-PE-11(-AN) eingesetzt werden.

Werden Sicherheits-Sensoren mit LED eingesetzt, nimmt die Leucht-
kraft der LEDs mit der Zahl der gedffneten Schutztiiren ab. Sicherheits-
Sensoren mit LED sollten, das Eingangs- Erweiterungsmodul Protect-1E
ausgenommen, nicht in Reihe geschaltet werden. Die Leuchtkraft der
LED’s nimmt hierbei stark ab und der Spannungsfall unterschreitet ggf.
die Mindest-Eingangsspannung der nachgeschalteten Auswertung.
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Bei Reihenschaltung an SRB max. 1 Sensor mit LED-Anzeige bei U,.

Verbraucher mit hohen Ein- und Ausschaltspitzen sind mit einer geeig-
neten Schutzbeschaltung zu versehen. Wird der EX-BNS 33 mit LED
nicht an einer geeigneten Sicherheitsauswertung betrieben, so ist die
Energiebegrenzung durch Speisung mit max. 24V / 10 mA anwender-
seitig sicherzustellen.

5. Inbetriebnahme und Wartung

5.1 Funktionspriifung

Das Sicherheitsschaltgerat ist hinsichtlich seiner Sicherheitsfunktion

zu testen. Hierbei ist vorab Folgendes zu gewahrleisten:

1. Die Installation ist vorschriftsmaRig durchgefihrt

2. Der Anschluss ist ordnungsmaRig durchgefihrt

3. Das Sicherheitsschaltgerat ist nicht beschadigt

4. Das System ist von jeglicher Verschmutzung
(insbesondere Eisenspane) befreit

5. Priifen der Leitungseinfiihrung und -anschliisse in spannungslosem
Zustand

5.2 Wartung

Bei ordnungsgemaler Installation und bestimmungsgemaRer Verwen-

dung arbeitet der Sicherheits-Sensor wartungsfrei. In regelmafigen Ab-

standen empfehlen wir eine Sicht- und Funktionsprifung mit folgenden

Schritten:

* Sicherheits-Sensor, Schutzgehause und Betatiger auf festen Sitz
prufen

* Zuleitung auf Beschadigung Uberpriifen

» etwaige Eisenspéane entfernen

+ Das Gerat muss mit einem feuchten Tuch gereinigt werden.

* Prifen der Leitungseinflihrung und -anschlisse in spannungslosem
Zustand

Elektrostatische Aufladung vermeiden. Reinigung nur mit
feuchtem Tuch. Gehause nicht unter Spannung &ffnen.

In allen betriebsmaRigen Lebensphasen des Sicherheits-
schaltgerates sind konstruktiv und organisatorisch geeignete
MaRnahmen zum Manipulationsschutz beziehungsweise ge-
gen das Umgehen der Sicherheitseinrichtung, beispielsweise
durch Einsatz eines Ersatzbetatigers, zu treffen.

Beschadigte oder defekte Gerate sind auszutauschen.

6. Demontage und Entsorgung

6.1 Demontage
Das Sicherheitsschaltgerat ist nur in spannungslosem Zustand zu
demontieren.

6.2 Entsorgung

Das Sicherheitsschaltgerat ist entsprechend der nationalen Vorschriften
und Gesetze fachgerecht zu entsorgen.
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7. EU-Konformitatserklarung

EX-BNS33-I-DE

EU-Konformitatserklarung © SCHMERSAL
Original K.A. Schmersal GmbH & Co. KG

Maoddinghofe 30

42279 Wuppertal

Germany

Internet: www.schmersal.com

Hiermit erkléren wir, dass die nachfolgend aufgeflihrten Bauteile aufgrund der Konzipierung und Bauart den
Anforderungen der unten angefiihrten Européischen Richtlinien entsprechen.

Bezeichnung des Bauteils:
Typ:

Kennzeichnung

Beschreibung des Bauteils:

Einschlagige Richtlinien:

Angewandte Normen:

Benannte Stelle fiir die Zertifizierung
des QS-Systems nach Anhang IV,
2014/34/EU:

Bevollméchtigter fiir die Zusammen-

stellung der technischen Unterlagen:

EX-BNS 33 EX-BPS 33

siehe Typenschlissel

EX-BNS 33 EX-BPS 33
& 113G ExnC lICT6 Ge X ExhlICT6 Ge
® 11 3D Ex tc llIC T80°C Dc X Ex h llIC T80°C Dc

Codierter magnetisch wirkender Sicherheits-Sensor in Verbin-
dung mit den Schmersal Auswerteinheiten SRB(-E) / PROTECT-
SELECT / PSC1 oder einer vergleichbaren sicherheitsgerichteten
Steuerung, die den Anforderungen der EN 60947-5-3 geniigt.

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
Explosionsschutzrichtlinie (ATEX) 2014/34/EU
RoHS-Richtlinie 2011/65/EU

EN 60947-5-3:2013

EN IEC 60079-0:2018
EN IEC 60079-15:2019
EN 60079-31:2014

EN ISO 80079-36:2016
EN ISO 80079-37:2016

TUV Rheinland Industrie Service GmbH
Am Grauen Stein

51105 Koin

Kenn-Nr.: 0035

Oliver Wacker
Maoddinghofe 30
42279 Wuppertal

Die Konformitat zur Explosionsschutzrichtlinie 2014/34/EU (ATEX) wird durch den Hersteller ohne Einbe-

zug einer Priifstelle erklart.

Ort und Datum der Ausstellung:

Wuppertal, 13. Marz 2023

sl

Rechtsverbindliche Unterschrift
Philip Schmersal
Geschéaftsfiihrer

i)
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Die aktuell giiltige Konformitatserklarung steht im Internet
unter products.schmersal.com zum Download zur Verfiigung.
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Deutschland
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Internet: www.schmersal.com



	Zu diesem Dokument
	Funktion
	Zielgruppe: autorisiertes Fachpersonal
	Verwendete Symbolik
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Warnung vor Fehlgebrauch
	Haftungsausschluss

	Produktbeschreibung
	Typenschlüssel
	Sonderausführungen
	�Bestimmung und Gebrauch für die funktionale Sicherheit nach Maschinenrichtlinie
	Bestimmung und Gebrauch für den Explosionsschutz
	Technische Daten
	Sicherheitsbetrachtung

	Montage
	Allgemeine Montagehinweise
	Abmessungen
	Zubehör
	Axialer Versatz
	Justage

	Elektrischer Anschluss
	Allgemeine Hinweise zum elektrischen Anschluss
	Kontaktvarianten
	Anschluss

	Inbetriebnahme und Wartung
	Funktionsprüfung
	Wartung

	Demontage und Entsorgung
	Demontage
	Entsorgung

	EU-Konformitätserklärung

